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[bookmark: _Toc338258626]Das einfachste Testament (Muster)

Mein Testament
Ich, ______________________________, setze meine Ehefrau / meinen Ehemann ______________________________, geborene(r) ______________________________, zu meiner Alleinerbin / zu meinem Alleinerben ein.

______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift



[bookmark: _Toc338258627]Widerruf aller früheren Verfügungen (Muster)

Mein Testament
Hiermit hebe ich alle bisher von mir errichteten Verfügungen von Todes wegen in vollem Umfang auf.
Als Erben setze ich ein ______________________________

______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift
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Gemeinschaftliches Testament mit der Einsetzung von Schlusserben in der einfachsten Form – auch »Berliner Testament« genannt (Muster)

Unser Testament
Wir setzen uns gegenseitig als Alleinerben ein. Erben des Längstlebenden sind unsere gemeinsamen Kinder _________________________, _________________________ und _________________________ zu gleichen Teilen.

______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift

______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift
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Die Muster beziehen sich auf die Grundform des gemeinschaftlichen Testaments; es sind nur die Ergänzungstexte aufgelistet:
a) Sehr weitgehend:
Der Überlebende von uns beiden darf die Erbeinsetzung für den zweiten Todesfall völlig frei ändern.
b) Eingeschränkt auf die Kinder:
Der Überlebende von uns darf in der Erbeinsetzung für den zweiten Todesfall die Erbteile der Abkömmlinge verändern. Er darf aber keine weiteren Erben als unsere Abkömmlinge einsetzen.
c) Unter Berücksichtigung des Pflichtteils:
Der Überlebende von uns darf bei seiner Erbeinsetzung für den zweiten Todesfall die Erbteile der Abkömmlinge bis zur Höhe des Pflichtteils herabsetzen. Für die frei werdenden Erbteile darf er andere Erben einsetzen.
d) Bei Wiederheirat:
Für den Fall, dass der Überlebende von uns wieder heiratet, stehen den Schlusserben Geldvermächtnisse in Höhe ihrer fiktiven gesetzlichen Erbanteile zu. Für die Berechnung ist der reine Wert des Nachlasses zum Zeitpunkt des ersten Todesfalls maßgebend. Die Vermächtnisse fallen mit der Wiederverheiratung an, sind drei Monate danach fällig und bis dahin unverzinslich.

[bookmark: _Toc338258630]»Pflichtteilsklausel« (Muster)
a) Für den Fall der Geltendmachung des Pflichtteilsanspruchs:
Macht einer unserer Abkömmlinge nach dem Tod des Erstversterbenden entgegen dem Willen des Überlebenden seinen Pflichtteil oder Pflichtteilsergänzungsanspruch geltend, ist er mit seinem ganzen Stamm sowohl für den ersten als auch für den zweiten Erbfall von der Erbfolge einschließlich angeordneter Vermächtnisse und Auflagen ausgeschlossen.
b) Abmilderung durch den Überlebenden:
Der Überlebende von uns hat die Möglichkeit, die Enterbung für den Schlusserbfall zu widerrufen beziehungsweise abzuändern. Er kann jedoch nur den Zustand wiederherstellen, der vor Eintritt der Enterbung bestanden hat. Er ist nicht berechtigt, eine andere Schlusserbfolge anzuordnen.
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Mein Testament
Ich, ______________________________, setze als meine Erben meine Kinder _______________, _______________ und _______________ jeweils zu gleichen Teilen ein.

______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift



Mein Testament
Ich, ______________________________, setze als meine Erben meine Tochter / meinen Sohn _______________ zur Hälfte, meinen Sohn / meine Tochter _______________ und meine Tochter / meinen Sohn _______________ je zu einem Viertel ein.

______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift
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Mein Testament
Ich, ______________________________, setze als meine Erben meine Tochter / meinen Sohn _______________ zur Hälfte, meinen Sohn /meine Tochter _______________ und meine Tochter / meinen Sohn _______________ je zu einem Viertel ein. Ersatzerben sind deren Abkömmlinge. Ersatzerbe meines Sohnes / meiner Tochter _______________ soll ____________________ sein.

______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift
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Mein Testament
Ich, ______________________________, setze als meine Erben ______________________________ ein. 
Ich setze des Weiteren folgende Vermächtnisse aus:
1. Meinen/Meine _______________ erhält _____________________________.
2. _______________, die/der mich jahrelang gepflegt hat, erhält einen Betrag von __________ Euro.
3. Meine/Meinen _______________ erhält ____________________.

______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift
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»Vorausvermächtnis« (Muster)

Mein Testament
Ich, ______________________________, setze als meine Erben meine Kinder _________________________, _________________________ und _________________________jeweils zu gleichen Teilen ein. 
Meine Tochter / mein Sohn _________________________soll als Vorausvermächtnis, also ohne Anrechnung auf seinen / ihren Erbteil, mein(en) _______________ erhalten.

______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift
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Mein Testament
Ich, ______________________________, setze als meine Erben ______________________________ ein. 
_________________________, die / der mich jahrelang gepflegt hat, erhält einen Betrag von ____________________ Euro. Ihr / Ihm mache ich zur Auflage, dass sie / er meine/n (Hund, Katze, Pferd, usw.) angemessen bis zu dessen Tod versorgt.
Meinen Erben mache ich zur Auflage, dass sie eine mir angemessene Grabstätte auf dem Friedhof _________________________ erwerben, einen Grabstein von _________________________ gestalten lassen und das Grab die übliche Zeit pflegen und erhalten.

______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift
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Enterbung (Muster)

Ich, ______________________________, enterbe meinen Sohn / meine Tochter _________________________, mein Sohn / meine Tochter _________________________ soll nicht Erbe werden, nichts erhalten.

Ich, ______________________________, setze meine Ehefrau _________________________, geborene _________________________, / meinen Ehemann _________________________, geborener _________________________, zu meiner Alleinerbin / zu meinem Alleinerben ein (obwohl es einen Sohn /einen Tochter _________________________ gibt).
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Mein Testament
Hiermit setze ich meine Ehefrau / meinen Ehemann _________________________ als Vorerbin / als Vorerbe ein / als befreite Vorerbin / als befreiten Vorerben ein / als nicht befreite Vorerbin / als nicht befreiten Vorerben ein. Nacherben nach ihrem / seinem Tod sollen unsere gemeinsamen Kinder _________________________ und _________________________ je zur Hälfte sein.

Der Nacherbfall tritt am ____ / mit dem Tod des Vorerben ein.

Nacherbe soll mein Sohn / meine Tochter _________________________ unter der Bedingung sein, dass er/sie bis spätestens zum __________ sein/ihr _______________-Studium beendet hat.


Hiermit setze ich meine _____ Kinder _________________________, _________________________und _________________________als Erben zu gleichen Teilen ein. Für den Erbteil meines Sohnes /meiner Tochter _________________________ bestimme ich die Vorerbschaft. Nacherben nach seinem/ihrem Tod sind seine/ihre _____ Geschwister _________________________ und _________________________.

______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift

[bookmark: _Toc338258638]Das Vorausvermächtnis beim nicht befreiten Vorerben (Muster)

Mein Testament
(Regelung der Vor- und Nacherbschaft)
Als Vorausvermächtnis vermache ich meiner Ehefrau / meinem Ehemann ______________________ den gesamten Hausrat sowie unser Familienheim in _____________________ ohne Anrechnung auf ihren / seinen Erbteil.

______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift
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Erbvertrag
Der Erblasser / die Erblasserin ______________________________ hat ein einseitiges Rücktrittsrecht von dem Vertrag,
wenn der Erbe / die Erbin ______________________________ das _______________________-Studium bis zum _____ Lebensjahr nicht abgeschlossen hat.
wenn der Erbe /die Erbin ______________________________ mit der Zahlung der vereinbarten Leibrente mit mindestens _____ Monaten in Verzug gekommen ist.
wenn der Erbe / die Erbin ______________________________ wegen einer Straftat zu mindestens _____ Jahr/Jahren Gefängnis verurteilt wurde.
wenn der Erbe / die Erbin ______________________________ eine Privatinsolvenz angemeldet hat.
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Testament einer ledigen Person ohne Kinder (Muster)

Testament
Ich, ______________________________, geboren am _______________, wohnhaft ____________________ in _______________, unverheiratet, deutscher Staatsangehöriger, errichte nachfolgendes Testament.
Ich erkläre, dass ich durch eine bindende letztwillige Verfügung an der Errichtung dieses Testaments nicht gehindert bin. Hiermit hebe ich vorsorglich alle bisher von mir errichteten Verfügungen von Todes wegen in vollem Umfang auf.
1. Zur alleinigen Vollerbin / Zum alleinigen Vollerben setze ich ______________________________, geboren am _______________, wohnhaft ____________________ in _______________ ein. Sollte zum Zeitpunkt meines Todes die Erbin / der Erbe schon verstorben sein, so bestimme ich als Ersatzerben ______________________________ in _______________.
2. Aus meinem Nachlass sollen als Vermächtnis in Höhe von jeweils __________ Euro erhalten:
1. _________________________, geboren am _______________, wohnhaft in _______________
2. _________________________
3. _________________________
Ersatzvermächtnisnehmer bestimme ich ausdrücklich nicht. Meinen Erben belaste ich mit der Auflage, mein Grab für die Dauer der vollen Ruhezeit zu pflegen und zu unterhalten.

______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift
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…
1. Meinen Sohn / Meine Tochter _________________________, geboren am _______________, setze ich als Alleinerben ein.
2. Meine Tochter / meinen Sohn _________________________ und meinen Sohn / meine Tochter _________________________, beide geboren am _______________, enterbe ich. Sie sollen nur ihren Pflichtteil erhalten.
…
[bookmark: _Toc338258642]Testament eines geschiedenen und alleinerziehenden Alleinstehenden (Muster)

…
1. Meinen Sohn / Meine Tochter _________________________, geboren am _______________, setze ich als alleinigen Vorerben ein.
2. Nacherben sind seine /ihre Abkömmlinge, ersatzweise sein(e)/ihr(e) Bruder/Schwester _________________________, geboren am _______________.
3. Die Nacherbfolge tritt ein mit dem Tod meiner geschiedenen Ehefrau / meines geschiedenen Ehemanns _________________________ oder wenn _________________________vorher das _____ Lebensjahr vollendet hat.
4. Ich ordne Testamentsvollstreckung an …
5. Für den Fall meines Todes bestimme ich, dass zum Vormund für meinen Sohn / meine Tochter _________________________ mein Bruder / meine Schwester _________________________ bestellt werden soll. Vormund soll auf keinen Fall sein(e)/ihr(e) Mutter/Vater _________________________ werden.
…
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Gemeinschaftliches Testament (Muster)

Gemeinschaftliches Testament
Wir, die Eheleute ______________________________, geboren am _______________ in ____________________, und ______________________________, geborene ____________________, geboren am _______________ in ____________________, beide deutsche Staatsangehörige, errichten nachfolgendes gemeinschaftliches Testament: 
1. Wir erklären, dass wir nicht durch ein bindend gewordenes gemeinschaftliches Testament oder einen Erbvertrag an der Errichtung dieses gemeinschaftlichen Testaments gehindert sind. Hiermit heben wir einzeln und gemeinsam vorsorglich alle bisher von uns errichteten Verfügungen von Todes wegen in vollem Umfang auf.
Wir haben am _______________ vor dem Standesbeamten des Standesamtes _______________ die Ehe geschlossen und leben im gesetzlichen Güterstand der Zugewinngemeinschaft.
2. Wir setzen uns gegenseitig zum alleinigen Vollerben unseres gesamten Vermögens ein. 
3. Zu unseren Schlusserben nach dem Tod des überlebenden Ehegatten setzt dieser unsere gemeinschaftlichen Kinder ____________________, geboren am _______________, und ____________________, geboren am _______________, zu jeweils gleichen Teilen ein. Als Ersatzerben bestimmen wir die Abkömmlinge unserer Kinder, nach den Regeln der gesetzlichen Erbfolge, wiederum ersatzweise soll, zunächst innerhalb eines Stammes, eine Anwachsung eintreten.
4. Für den Fall, dass eines der Kinder nach dem Tod des erstversterbenden Ehegatten entgegen dem Willen des überlebenden Ehegatten einen Pflichtteilsanspruch oder Pflichtteilsergänzungsanspruch geltend macht, bestimmen wir, dass es nicht Erbe des Längstlebenden wird. Es ist dann sowohl für den ersten als auch für den zweiten Todesfall mit seinem ganzen Stamm von der Erbfolge ausgeschlossen.
5. Die in unserem gemeinschaftlichen Testament getroffenen Verfügungen für den ersten und auch für den zweiten Todesfall sollen insgesamt wechselbezüglich und bindend sein, mit der Maßgabe, dass der überlebende Ehegatte durch Verfügung von Todes wegen die Schlusserbfolge unserer gemeinschaftlichen Kinder und deren Abkömmlinge in vollem Umfang abändern darf. Der überlebende Ehegatte ist aber nicht berechtigt, zugunsten anderer als unserer gemeinschaftlichen Kinder und deren Abkömmlinge zu verfügen.
6. Für den Fall, dass wir beide gleichzeitig oder innerhalb eines Monats aufgrund derselben Ursache, zum Beispiel eines Unfalls, versterben, werden wir entsprechend der für den zweiten Todesfall angeordneten Schlusserbfolge beerbt.
7. Sofern zum Zeitpunkt des Todes des Letztversterbenden von uns beiden eines unserer Kinder minderjährig ist, bestimmen wir im Wege einer familienrechtlichen Anordnung gemäß § 1776, § 1777 und § 1782 BGB noch was folgt: Wir wünschen, dass unsere Kinder in einem angenehmen Umfeld aufwachsen und nach dem Tod der Eltern nach Möglichkeit nicht aus ihrer gewohnten Umgebung gerissen werden. Dementsprechend wünschen wir, dass ______________________________, die Schwester / der Bruder des Ehemanns / der Ehefrau, als Vormund für unsere Kinder bestellt wird. Diese familienrechtliche Anordnung ist ausdrücklich nicht bindend/wechselbezüglich getroffen, sodass sie von jedem von uns jederzeit abgeändert werden kann.

______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift

______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift
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…
1. Wir setzen uns gegenseitig zu unseren Alleinerben über unser ganzes Vermögen ein. Der überlebende Ehegatte wird jedoch nur Vorerbe. Er ist von den gesetzlichen Beschränkungen befreit, soweit dies zulässig und rechtlich möglich ist.
2. Nacherben werden unsere gemeinsamen Kinder zu gleichen Teilen. Sollte eines der Kinder vor oder nach dem Erbfall wegfallen, so erben ersatzweise seine Abkömmlinge entsprechend den Regeln der gesetzlichen Erbfolge. Hinterlässt eines unserer Kinder keine eigenen Abkömmlinge, tritt Anwachsung ein. Für den Fall, dass keine Abkömmlinge mehr vorhanden sind oder alle Abkömmlinge die Erbschaft ausgeschlagen haben, wird entgegen jeder anders lautenden Vermutung und Auslegungsregel als Ersatznacherbe unser gemeinsamer Freund / unsere gemeinsame Freundin _________________________ bestimmt. 
Die Nacherbenanwartschaft ist weder übertragbar noch vererblich, es sei denn, die Übertragung erfolgt auf den Vor- oder einen Nacherben.
3. Der Nacherbfall tritt ein mit dem Tod des überlebenden Ehegatten. In dem Fall, dass der überlebende Ehegatte sich wieder verheiratet, tritt der Nacherbfall mit der Eheschließung ein. 
…
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Ich bestimme, dass alle Streitigkeiten der Erben, die ihren Grund im Erbfall haben und im Zusammenhang mit meiner Verfügung oder deren Durchführung stehen, unter Ausschluss der ordentlichen Gerichte ausschließlich der Schiedsgerichtsbarkeit unterstellt sind.
Als Schiedsrichter bestimme ich ______________________________ als Einzelrichter, ersatzweise ______________________________. Er entscheidet nach freiem Ermessen und hat auch die Befugnis, über Bewertungsfragen gutachterlich zu entscheiden. 
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Für meinen Nachlass ordne ich Testamentsvollstreckung an. Als Testamentsvollstrecker benenne ich ______________________________ aus ____________________. Sollte er vor oder nach Annahme des Amtes wegfallen, soll der Testamentsvollstrecker von ______________________________ aus ______________________________, hilfsweise vom zuständigen Nachlassgericht ausgewählt werden.
Die Vergütung des Testamentsvollstreckers soll sich nach den Empfehlungen des Deutschen Notarvereins richten.
______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift
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…
Der Testamentsvollstrecker hat die Aufgabe, meine in meinem Testament genannten Anordnungen auszuführen und den Nachlass abzuwickeln. 
…
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Als Alleinerben setze ich meinen Sohn / meine Tochter _________________________ ein. Bis zum _______________-Abschluss seines /ihres Studiums der _________________________ ordne ich im Hinblick auf meine Gesellschaftsanteile an der ______________________________ die Testamentsvollstreckung durch meinen Mitgesellschafter ______________________________an.

______________________________	______________________________
Ort, Datum	Unterschrift
1

